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Alternativantrag zum Antrag nach § 37 GO.LT 
 
 
 
 
Fraktionen CDU, SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
 
Anpassung der Standards des Wohn- und Teilhabegesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt (WTG LSA) an die UN-Behindertenrechtskonvention 
 
Antrag Fraktion DIE LINKE - Drs. 7/2865 
 
 
Der Landtag wolle beschließen:  
 
Neufassung der Heimmindestbauverordnung  

 
1. Die Landesregierung wird gebeten, in der Neufassung der Heimmindestbauver-

ordnung nachstehende Schwerpunkte angemessen zu berücksichtigen: 
 
a. die Orientierung an den Prinzipien der UN-Behindertenrechtskonvention so-

wie auch an das Gleichheitsgebot bzw. das Benachteiligungsverbot aus 
Art. 3 Abs. 3 des Grundgesetzes; 
 

b. die Regelungen zur Barrierefreiheit durch Verweis auf das Behinderten-
gleichstellungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt sowie 

 
c. die Vorhaltung entsprechender technischer Teilhabe- und Kommunikations-

möglichkeiten. 
 
2. Die Landesregierung wird überdies um Prüfung gebeten, wie vorhandene Zwei-

bettzimmer ohne das Risiko einer möglichen Rückzahlung von Fördermitteln an 
den Bund aufgelöst und nach Prüfung des Einzelfalls in Einzelzimmer umgewid-
met werden können. In diesem Zusammenhang soll insbesondere geprüft wer-
den, wie Übergangsregelungen bei der im Koalitionsvertrag vereinbarten Einfüh-
rung der Einzelzimmerquote von 80 Prozent nach Erörterung mit den zu Beteili-
genden entwickelt werden können, deren Laufzeiten sich an den Zweckbin-
dungsfristen der Förderung gemäß Artikel 52 des Gesetzes zur sozialen Absi-
cherung des Risikos der Pflegebedürftigkeit orientiert. 
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3. Die Landesregierung wird gebeten, im Rahmen der Neufassung der Heimmin-
destbauverordnung Drei- und Vier-Bettzimmer mit einer Übergangsfrist bis längs-
tens 2022 auslaufen zu lassen.  

 
4. Die Landesregierung wird zudem gebeten, über ihre Bemühungen und den 

Stand der Neufassung der Heimmindestbauverordnung im Ausschuss für Arbeit, 
Soziales und Integration noch in diesem Jahr zu berichten. 

 
 
 
Begründung 
 
Erfolgt mündlich. 
 
 
 
 
Siegfried Borgwardt Dr. Katja Pähle Cornelia Lüddemann 
Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzende  Fraktionsvorsitzende  
CDU SPD BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
 


